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Provinzial - Blatt

Basischen Markgrafschaft.
Issi-o . 29 . Donnerstags den 19 . July 1804.

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privileg io .

An das geehrteste Publikum .

Das Provinzial - Blatt für die badische Markgrasschaft erscheint jede Woche Donnerstags , und

enthalt : i ) AlleLandes - Verordnungen , je nach deren allgemeinen Wichtigkeit in extenso,
oder im kernhaftcn Auszüge ; 2) Provinzial - Verordnungen ; Z) Lokal - Verordnungen ;

4) Straferkenntnisse ; 5 ) und 6) Untergerichtliche Aufforderungen und Kundma¬

chungen ; 7 ) Kauf - Anträge für alles was Obrigkeiten oder Privat - Personen im Einzelnen feil

biethen ; 8) Pa ch t - A nträge und Verleihu ngen , eben so für Güther , Häuser , Logis rc . 9)

Dienst - Anträge , für Personen , die ihre Dienste überhaupt oder für gewisse Geschäfte antragcn .

20) Kommerzial - Anfragen oder alle Verkündigungen von Sachen , die zu kaufen und zu mie-

thcn gesucht werden von der Residenz Karlsruhe sowohl , als auch von allen Städten und Orten

der Provinz ; n ) Dienst - Nachrichten , das sind alle Beförderungen und Dienst - Verän¬

derungen ; 12) KirchenbuchS . Auözüge der Mesivenzstadt Karlsruhe , und die Todes - Fälle von

Staatsdienern und andern wichtigen Personen im Lande ; iz ) Fruchtp re i se, - B r 0 d , - Fl e isch-

und Victualien - Schatzung ; 14) sodann , so weit es der Raum gestattet , nützliche und

unterhaltende Notizen und Nachrichten .
Der Redakteur und Verleger dieses Blattes , überzeugt durch den bisherigen Bepfall der rssp .

Interessenten , wird sich fortwährend bemühen , durch Aufnahme angenehmer und nützlicher Gegen¬

stände , diesem Blatte , welches durchseine ursprüngliche Nothwendigkcir und seinen Nutzen jedem Be¬

diensteten und bepnahe jedem Bürger , sowohl der Residenzstadt Karlsruhe als der Provinzial - Städre

der badischen Markgrafschaft nützlich und unentbehrlich ist , immer mehr Interesse zu geben ; auch hälr

er für zweckmäßig , dem geehctesten Publikum in Rücksicht der AvertissemcncS , welche dasselbe zur
Lokal - und allgemeinen Kenntniß bckngen will , hierbei) zu erkennen zu geben , daß dasselbe in die Hände

jedes weltlichen Staatödiencrs , jedes Geistlichen und jedes OrtSvorgcsetzten der bad - Markgrafschaft , und

bepnahe in die Hände aller Einwohner von Karlsruhe , so wie auch in das Ausland kommt .
Der Preis für 's verflossene halbe Jahr ist in Karlsruhe sammt dem Trägerlohn zi kr - , unter

Couvert aber i fl. Alle löbl . Post - Aemter und Posthaltereyen nehmen Bestellungen darauf an .

Comptoir des allgemeinen Jntelligenz -

oder Provinzial - Blattes der badischen Markgrafschaft .

Chr . Fr , Müller , Hofbuchdrucker .



>

Landes - Verokdttiitigett .
^Aufnahme der , der badischen Markgrafschaft nett incorporirten Herrschaften , Lahr , Mahlbergund Lichtenau , excl . der Sladt Lahr , in den evangelisch lutherischen Allmc-sen - Fo » d . ^ Nachdemin der Markgrafschaft , alten Durlachischen Antheilö , für die evangelisch - lutherische Kirche ein Land-Allmosen - Fundus vorhanden ist , wovon der grössere Theil des Einkommens für Kurkosten dürfti¬ger Kranken , oder Verpflegung solcher Vermögenslose » presthaften Personen , welche nach der Naturihrer Presthaftigkeit nicht zum Waisenhaus vereigenschaftet sind , ein bestimmter geringerer Theil aber

§ u Anschaffung der Schulbücher für arme Kinder jener Orte bestimmt ist , die aus ihrem KirchfpielS-Einkommen diese Anschaffung nicht bestreiten können , welcher in Absichtseiner Verwaltung und der
Verwendung der Schulbücher unter diesseirigem Konsistorio , in Absicht der Verwendung auf Kurder Kranken und Unterhalt der gedachten Presthafren aber unter dem kurfürstl , Hofraths - Kottegioder Markgrasichaft stehen, wovon jedoch die Städce und mehrere benannte Ortschaften nach den
Stiftungs -Gesetzen ausgeschlossen sind , wie solches auö den Gesetzen in der Gerstl . Sammlung Thl .2 . S . 17 . — 77 . aus der Kirchenraths -Jnstruetion §. yo . , und aus dem Real Auszug der Gesetz¬gebung Thl . 2 . V . ? a n d a l l m 0 se n , bekannt ist : So haben Serenissimus Lleetor zu leichtererund uniformerer Behandlung dieses Administrations - Zweige « verordnet , daß auch die evangelischeKirchspiele der neuen , der Markgraffchaft dermalen incorporirten

' Lande oder der Herrschaften Lahr ,Mahlberg und Lichtenau , nur mit Ausnahme der Stadt Lahr , welche (.gleich den Durlachischen
Hauptstädten , und dem von der Pfalz herüber gezogenen Ort Weingartens ausgeschlossen , und ih¬ren eigenen Anstalten hierin überlassen bleibt , diesem Fond vom 2Z . des laufenden Monat « aneinverleibt werden sollen , weßhalb sie einen verhältnismäßigen Renten - Zuschuß aus dazu geeignetenmilden Fond « jenem Hauptfond zugewiesen haben , vermög dessen die wegen Kur - und Unterstützung «-
Kosten disponible Summe für das HofcathS - Kollegium künftig , statt bisheriger achthundert zwanzigfünf Gulden, , in eintausend siebenzig fünf Gulden , und die wegen Schulbücher disponible , statt zu¬vor in ein hundert Gulden , nun in ein hundert und fünfzig Gulden , welche Summen sich nach undnach mit dem Wachsthum des Fonds vermehren , bestehet , woraus die Zahlungen durch die Land-
Allmosen - Verrechnung zu Durlach geleistet , oder nach Befinden an nähere Verrechnungen angewie¬sen werden . Indem man dieses anwic zur allgemeinen Wissenschaft bekannt macht , wird zugleichden Oberbeamten und Speziqlfuperintendentcn obiger drey Herrschaften aufgegeben , die Fälle zudergleichen Zahlungen dem kurfürstlichenHvfrythS - Kollegiv oder dem diesseitigen , je nach¬dem sie sich zu einem oder dem andern eignen , und zwar dem erster» jede» Fall einzeln , so wieer vorkommt , dem hiesigen aber wegen der Schulbücher mit Anfang jedes Schulsemesterö zu berich¬ten ; wobey nur die aus obigem zwar schon von selbst fließende Bemerkung in Erinnerung kommt ,daß nur Glieder der epangelssch- lutherischen Kftchss bey dieser Anstalt perceptionkffahig sind» Oec »Oarlsrusie in Eons . Oceies . I.uth . den n . July 1804»

sVorsicht beym Gebrauch der Brandtewem -BlasenZ Man hat die Bemerkung gemacht , daß fastdurchgängig die Brandtwein -Blasen , deren Hüte und Köhren bloS allein von Kupfer und unverzinntin den badischen Kurlanden gebräuchlich sind, hierdurch aber vorzüglich bey Nachläßigkeft im Reini¬gen häufig Grünspan , dex durch den Spiritus aufzelößt worden , sich mit dem Brandtwein ver¬mischt und der Gesundheit des Menschen gefährlich werden kann . ES wird daher hierdurch verord¬net , daß künftig darauf gesehen und gehalten werde , daß in keinen Blasen , die nicht entweder selbstmit ihren Röhren , oder deren Röhren doch wenigstens von Zinn verfertigt , oder gut verzinnt sind,Spiritus distilirt oder geläutert werde . Verordnet InLom . 8amt . Karlsruhe den 19 . Jun » 1824 -



Ober gerichtliche Kundmachungen .
Karlsruhe . fEhcgerichts - Vorladung . ) Auf er¬

hobene Klage Elisabethe Otto , gcbohrne Busch von Hei¬
delberg , gegen ihren Ehemann Christian Otto , Burger
und Müllermcistcr daselbst , wegen böslicher Vcrlassung ,
wird genannter Otto aufgcrufcn , binnen z Monaten a
dato vor hiesigem kursürstl . Ehcgcricht in Person zu er¬

scheinen , und sich wegen seines Austritts gehörig um

so gewisser zu verantworten , als im entgegen gesetzten
Fall klagende Ehefrau ihres Ehcbandcs für entbunden
erklärt , gegetk ihn aber auf Betreten das Weiter » Vor¬

behalten werden wird .
^ Verordnet Karlsruhe im kurf .

evang . lutherischen Ehcgcricht den 4 . July 1804 .

U nte rgerichtlicheAufforderungenund
Kundmachungen .

sSchulden - Liquidationen . H
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas Zu fordern haben , Key Verlust der For¬
derung Zur Liguidirung derselben vorgcladen . Aus dem

Oberamt Rotteln
1 ) an den Burger alt Johann Sommer in Höllstcin

auf den 27 . July in dem Ort Steinen ;
2 ) an den Schlosser Christoph Schmidt Zu Schopf -

Heim auf den 4 . Aug . in der Stadtschreibcrci ) zu Schopf -

Heini . Aus dein
Obcramt Mahlberg

an die Georg Mayersche Eheleute zu Mahlberg auf
den b . August in der Amtschrciberep zu Mahlberg .
Aus dem

Oberamt Hochberg
1 ) an den Vcckermeister Friedrich Grünenwald Zu Em -

ruendingcn auf den 25. Juli ) in der Stadtschrcibcrey zu
Emmendingen ;

2 ) an den verstorbenen Burger Jung Leopold Hörner
zu Jhringeii auf den 26 . Juli ) in dem Hirschwirthshaus
zu Jhringcn ;

3 ) an die Sebastian Jqkobischc Wittwe , gcbohrne
Birmelin zu Jhringen auf den ZV . Juli ) in dem Hirsch -
wirthöhaus Zu Jhringcn . Aus dem

Amit Staufenberg
an den Sauerwasser und Brandtweinhändlcr Georg

Bader zu Durbach auf den 27. Juli ) in dem Amthaus
daselbst. Ans dem

Oberamt Yberg
l ) an die Zimmcrmann Steuerersche Eheleute im

Bühlcrthal auf de » 14. August in der Amtschreiberel)
ju Bühl ;

2 ) an den Schuhmacher Alois Nef zu Bühl auf den
rr . August in der Amtschrcibcrcy zu Bühl . Aus dem

Amt Schliengen
an die Johann Schorbischc Eheleute Zu Auggen auf

den b . August in dem Ort Auggen . Aus dem
Oberamt Baden

r ) an den Burger und Metzgermeister Johann Adam
Krust von Baden auf den 2z. Juli ) in der Amtschreibe-

rcy daselbst ;
2 ) an den Burger und Handelsmann Joseph Wein -

reuther Zu Baden auf den 26. July beym Oberamt da¬
selbst . Aus dem

Oberamt Ettlingen
1 ) an jden darum gebeten habenden Obcramts - Chir -

urgus Ferdinand Setter zu Ettlingen auf den 24. Juli )
in dem Rathhaus zu Ettlingen ;

2 ) an den Nagelschmid ' artholomä Schmierer Zu
Ettlingen auf den b . August in dem Rathhaus zu Ett¬
lingen . Alis dem

Oberamt Karlsruhe
«n die Peter RaZelische Eheleute von Linkenheim auf

den 8 . August auf dem Rathhaus zu Linkenheim . Aus
dem

Obcramt P forzheim
an die Burger Jakob Stöhrische Eheleute zu Dürrn

auf den zc>. July in dem Rathhaus zu Dürrn , in so
weit die Schulden nicht bereits Key der Lisiuidirung am
ii . Juny angegeben worden .

^ Mundtodt - Erklärungen . sl
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei) Verlust der

Forderung folgenden Personen . nichts geborgt oder sonst
mit denselben , konbrahirt werden . Aus dem

Obcramt Röteln
1) den Rothgerber Johann Fritzischen Eheleuten zu

Lörrach, deren Pfleger der Schuhmacher - Meister Joh .
Georg Bunder von da ist ;

2 ) dem alt Hans Jorg Schaubhut , dem Ziegler Zu Ei¬
chen , dessen Pfleger der Burger Hans Jörg Möllingcr
von da Hst . Aus dem

Obcramt Mahlberg
den Jörg Meyerschcn Eheleuten zu Mahlberg , deren

Pfleger jung Friedrich Weinacker von da ist . Aus dem
Oderamt Höchberg

1 ) den Jakob Vaumgärtnerischen Eheleuten von Lei¬

selheim , deren Pfleger der Burger Georg Schmidt von
da ist ;



- ) dem Burger Jakob Meyer voll Theningen , dessen
Pfleger der Burger jung Christian Heß von da ist.
Aus dein

Obervogtey - Amt Gengenbach
dem Burger Georg Lehmann aus derNdrderach , des¬

sen Pfleger der Burger Anton Gemeiner von da ist.
Aus dem

Obcramt Ettlingen
1 ) den Franz Gcisertlschen Eheleuten Zu Stnpferich ,

deren Pfleger Georg Michael Geifert von da ist ;
2 ) den Bernhard -Rumclischen Eheleuten Zu Ettlingen ,

deren Pfleger Alois Rumel von da ist ;
z ) den Schuster Joseph NVischcn Eheleuten zu Ettlin¬

gen , deren Pfleger Jakob Rißel von da ist. Aus dem
Oberanit Pforzheim

r ) dem Schuhmacher Veit Ruf von Weisenstein , dessen
Pfleger der Burger Balthasar Hnthmachcr von da ist ;'- ) dem von Eiflngcn nach Obermutschelbach gezogenen
Schuhmacher Jakob Friedrich Wäldle , dessen Pfleger der
Hufschmidt Haiß Zu Obermutschelbach ist.

Erb - Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder deren

Leibcs-Erben sollen binnen g Monaten sich bey der Obrig¬
keit, unter welcher ihr Vermögen stehet, melden , widri¬
genfalls dieselbe als gestorben werden angesehen , und ihr
Vermögen lan ihre bekannten nächsten Anverwandten
wird ausgclicfert werden . Aus dem

OberamtRöteln
die bcyden Gebrüder Hanns Michael Gcitlinger , ein

Maurer , und Hanns Jörg Geitlingcr ein Schneider von
Welinlingen , welche schon vor ctlich und Zwanzig Jah¬
ren auf die Wanderschaft gegangen . Aus dem

Oberamt Ra sta -d t
i ) der schon über 20 Jahr in der Fremde befindliche

Weber - Gesell Franz Schnurr von Niederbühl ;
s ) die schon vor vierzehn Jahren ledig ausser Lands

-gegangene Magdalene Habcrmüllerin von Oberweyer .
^ Ausgetretener Vorladungen . ^

Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen z Mo¬
naten sich bei) ihrer Obrigkeit stellen , und wegen ihres
Austritts verantworten , widrigenfalls gegen dieselben nach
der Landes - Konstitution wider ausgetretene tlntertha -
nen verfahren werden wird . Aus dem

ObcramtBadrn Weiler
1 ) der schon vor mchrcrn Jahren ausgetretene Jakob

Wullin von Müllheini ;
2 ) Andreas Würger von Thlengcn . Aus dem

Ob eram t Ubers
. der von dem kurfürstlichen Jäger -Korps Zu Bruchsai

dcsertirte Jakob Rcbholz von Neusatz . Aus dem
Amt Gernsbach

r ) der von Haus entwichene Burger und Schreiner
Peter Roth von Forbach ;

2 ) der von dem Infanterie -Regiment Kurfürst descrtirte
Johann Weiler von Hilpertsau binnen 2 Monaten . Aus
dem

Amt Rcnche n
der in fremde Kriegsdienste ausgetretene ledige Mi¬

chael Vürk von Wöspach .

Malh lbe rg . sLiquidanon und Dcrstcigcrung .Z Zur
Schuldcn -Litiuidation des verlebten hochfürstl . bischöfl. Hn .
Geh . Raths , Abbe Simon Zu Ettenhcnn , wurde die
Tagfahrt auf Donnerstag den 26 . July angcscyt . Es
wird daher dieses mit dem Anhang öffentlich bekannt
gemacht, daß sich diejenigen , welche eine rechtmäßige For¬
derung an den Herrn Defunctus zu haben glauben , bcy
Verlust derselben an dem bestimmken Tag vor dem Obcr¬
amt in der .Stadt Ettcnheim einfindcn , und gehörig li¬
quidsten sollen. Zugleich werden diejenigen aufgcfor -
dcrt , welche in die Masse des Verstorbenen etwas schul¬
dig sind , selbiges an dem nemlichen Tag dem Oberamt
anzuzeigen . Nicht weniger sollen die vorhandenen .Ef -
scktcn , bestehend :
In Kleinodien , Gold und Silber ;
Eine Bibliothek von ygr Bänden deutsch und französi¬

schen thcils theologischen , philosophischen , und theils
historischen Büchern ;

Sehr schöne Gemählde , Kupferstiche und Spiegel ;
Etwas weniges von Bcttwerk und Leinwand ;
Schrcinwerk ;
Porcellain , Glas , Lichtstöcke und sonstiger Hausrath ;

auf Dienstag den zr . July d . I . und im Fall man
damit in einem Tag nicht fertig wird , die folgenden
Tage an die Meistbicthendcn gegen gleich baare Bezah¬
lung versteigert werden , welches ebenfalls Zu Jedermanns
Wissenschaft bekannt gemacht wird . Mahlberg den 27.
Juny 1804. Kurfürst ! . Obcramt .

Emmendi » gen . sLandes - Verweisung -^ Ma¬
thias Ott , lediger Zimmergescll von Zunsweyer , 24 Jahr
alt , 5 ^ r " groß , mittelmäßig besetzter Postur , hellbrau¬
ner abgestutzter Haare , dergleichen Augbraunen , glat¬
ten breiten Angesichts mit blauen Augen , stumpfcrNase ,
kleinen Mund und etwas spitzigen Kinn , ist Diebstahls



halber der kurfürstl . badischen Lande verwiesen worden ,

welches hicmit öffentlich bekannt gemacht wird . Verord¬

net bei) Obcramt Einmendingen den 4 . Juli ) 1804 .

H 0 ch b e r g . sLandes -Verweisung .) ^Michael Her¬

zog von Wolfach gebürtig , Zg Jahr alt , ein Mühlarzt ,

noch ledig , 5 ' 2 " groß , ziemlich besetzter Postur , hell¬

brauner stracker Haare , glatten , etwas blaffen und spi¬

tzigen Angesichts , grauer Augen und einer langen spi¬

tzigen Nase , ist wegen Verwundung der kurfürstl . badi¬

schen Lande verwiesen worden , welches hierdurch öffent¬

lich bekannt gemacht wird . Verordnet bei) Oberamt Cm -

mendingcn den rz . Julr ) 1804 .

D b c r g . sLandcs - Verweisung und Konfiskation .)
Jung AloiS Spreuerlc von Neusatz , welcher böslich aus -

getrettcn , und mehrere Diebstähle und Gemeinschaft mit

Jaunern verdächtig war , wurde vorgcladcn , und wegen
seinem Nichterscheinen mittelst Nrtheils vom 15. Junius
der kurbadischen Lande verwiesen , sein Vermögen kon-

flsziit , und sein Nähme an den Galgen zu schlagen
befohlen . Kurf . Oberamt .

Rastadt . (Schulden - Liguidation .) Der am l8 .
Fcbr . dieses Jahrs dahier verstorbene Kammerhexr und
Oberforstmcister von Beust hat mehrere sein Vermögen
weit übersteigende Paffiv -Schu ' den hinterlassei ^, weswe¬

gen von kurfürstl . hochpreißlichcn Hofgericht mittelst Re -

scripts vom 4 . dies. M . H . G . Nro . 2Z27 der Gannt -

Prozcß erkannt , und Unterzogenem die Jnstruir - und
Erörterung dieser Sache anfgetragen wordenz da nun
von mir zur Vornahme einer förmlichen Schulden - Li¬
quidation und Prioritäts -Verfahren Terminus auf Mitt¬
woch den r . August d . I . anberaumt worden , so werden
aste diejenigen , welche an die gedachte von Bcustische
Verlaffcnschaft eine Ansprache zu haben vcrmcinen,fu » d
nicht . bereits in den älter » bei) dahiesig kurfürstl . Hofge¬
richt verhandelten Nannten ihre Abfertigung erhalten
haben , hierdurch vorgcladcn , an gedachtem Tag auf da¬
hiesiger Hofgerichts -Kanzlci ) ihre Forderungen bet) Strafe
des Ausschlusses entweder selbst, oder durch einen Be¬
vollmächtigten gehörig zu ligukdiren , und zugleich das
allensallsige VorZugs -Recht darzuthun , wobei) jedoch im
Voraus bemerkt wird , daß, der die ganze Verlaffenschaft
in nicht mehr als 125 fl . 58 kr . bestehe , darauf aber
180 fl . 42 kr . vorzüglich prvilegirte Schulden haften ,
somit diese nicht einmal vollständig befriediget werden ,
die simple Gläubiger gänzlich durchfallen . Rastadt den
8 . Iuny 1804 . Von Kommiffions wegen .

Hofrath Hartman « ,

Durlach . sffässer-Vcrfieigrrung . ) In der hiesigem
Stadtschreibcrey worden von Stadt und Amt Dienstax ,
Nachmittags den 24 . dieses Monats folgende in Eisen?
gebundene gute Wnngiüne Fässer öffentlich versteigert '^
als : Nro . b . hält Z5 Ohm ,

— 7. — 40 dito »
— .8 . — Z8? dito ,
— g . — zc> dito ,
— rc>. — ZZ dito ,
— ir . — Zo dito .

DieLicbhaber werdin hiermit zu» Stu '
geriing eingel »«

den . Durlach den rz . July 1804 .
Kurfürstl . Oberamt und Stadtrath alld«.

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . Bey Hofbuchdruiker CH . Fr . Mülle «

ist erschienen und für 2 fl . zu haben :
Geographisch

statistisch , topographische
Beschreibung

v - r

Kurfürstenthums Baden .
Erster Theil enthält die badische Markgrafschaft oder

alle alt badischen Lande und die neuen Acguisitionen :
Hanan -Lichtcnberg , das Fürstenthum Ettenheim , die vor¬
maligen Reichsstädte Offenburg , Gengcnbach und Zell ,
daS Lahrische Gebiet , die Reste des Bisthums Basel , und
die an das Kurhaus Baden gefallenen Abteycn und
Klöster, welche innerhalb der badischen Markgrafschaft
liegen ; alle Städte , Marktflecken , Klöster , Schlösser, '

Bäder , Dörfer .̂ , Höfe , Berge , Thäler , Seen ,
merkwürdige Gegenden , derselben Ursprung , ehemalige

'

Besitzer , Anzahl der Einwohner , Gemarkung , Manu -

facturen
'
, Fabriken , Landes - Erzeugnisse , merkwürdige

Gebäude und öffentliche Lehranstalten re . ,sind darinn be¬

schrieben. Her zweite Band , welcher ebenfalls 2 fl, ko¬

stet , ( die resp . Pränumerantcn und Subscribenten er«

. halten solchen wie den ersten für r fl . zo kr. ) enthält
die badische Psalzgrafschaft und dasOdere
F ürste n t h u in mit derillumin . Spezial - Charte vom
Kursürstenthum Baden und wird nächstens ausgegeben .
Dieses Werk ist zu haben :

In R a stat t bei) Hofbuchdrucker Sprinjing , in B i-

sch 0 ffshcim bey Buchbinder Dreyspring , inGernS -

bach bei) Buchbinder Hutmacher , in Offcnburz
bei dem K. R . Postamt , in Lahr bei Buchdrucker Gei¬
ger , in Emme 11 dingen bei Bürgermeister Eisen «.



lvhr , in Freiburz bei Buchhändler Wagner , in

MüNh eim beyBuchbinderSeuffert Sohn , in Pforz¬
heim bei Buchhändler Müller und in allen Buchhand¬
lungen .

Karlsruhe . fNnschlitt und Seife .Z Bey Scifen --

und Lichter - Fabrikant Günther ist gutes ttnschlitt , der

Ccntnerzu 30 st. , und Seife , das Pfund zu 20 kr . zu
haben .

Rastadt . sVcrkauf oder Versteigerung des Enten -

Fangs bei) Sinzheim . Dienstag den 7-. August dies. I .
Vormittags um 10 Uhr soll der bey Sinzheim im Ober -

Amt Baden sehr gut gelegene und wohl eingerichtete
ikurfürstl. Entcn - Fang , der in z Röhren oder Läufen

besteht , nebst dem dabcy liegenden Grasplatz , auch das

dazu gehörige Haus , Hofraith und Garten , entweder

als ein Eigenthum versteigert , oder in Pacht gegeben
werden , je nachdem sich Liebhaber an obbcstimmtcn Tag

auf dem Enten - Fang darzu einfinden . Rastadt den

14 . July 1804 . Oberforst - Amt .

Pachtanträge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogis .Z Bey Handelsmann Wie -

landt am Markt ist ein Logis im odcrn Stock vorn auf

die Straße heraus für einen ledigen Herrn zu verlei¬

hen , und kann sogleich bezogen werden .
Karlsruhe . sLogis .Z In der neuen Kronengaß

Nro . 337, vom Gcwerbhaus gegenüber , ist der mittlere

und der dritte Stock , wovon jeder in 6 Zimmern und

einer Küche , nebst Stallung , Remisen und allen andern

Bequemlichkeiten bestehet , entweder zusammen oder je¬

der Stock allein zu verleihen , und sogleich zu beziehest.
Karlsruhe . sLogis .) In der langen Straße

Mo . 330 ist im Hintcr -Gebaude ein Logis, bestehend in

einer Stube , Kammer , Küche re . zu verleihen , und auf
den - Z. July zu beziehen .

Karlsruhe . sLogis .Z In der Krcuzgasse Nro . 173
zind bis den 23. Oktober 2 Zimmer nebst einer Kam¬

mer zu verleihen , und das Nähere bey Hr . Caffetier
Meyer zu erfahren .

Karlsruhe . sLogis . il In der Behausung des
ikurfürstl . badischen Hof -Factors , Hrn . Jakob Hirsch in
der langen Straße ist ein Logis, bestehend in einer Stube
mit Alkof , Küche, Keller , Waschhaus , Holzremifc und

Speicher , zu verleihen , und kann bis den 2z . Octobcr

bezogen werden . Auch find in dessen Behausung in

der neuen Adlergasse Zwcy einzelne Zimmer mit Meu -
bles für einen ledigen Herrn zu verleihen , und täglich
zn beziehen .

Dienst - Anfrage « .
Mölsheim im Elsaß . sErZichungs - Anstalt für junge

Franenzimmcr . il Ein lediges Frauenzimmer und ihr An¬
verwandter , ein Geistlicher, tzo Jahre alt , der sich sowohl
vor der Revolution in Frankreich , als während seinem
Aufenthalt in Deutschland mit dem Unterrichte der
Jugend einzig abgegeben , sind gesonnen , sich zu Mols -
Heim seßhaft Zu machen , und im Anfang künftigen Wcin -
monats daselbst ein ErZichungs - Haus für junge Frauen¬
zimmer Zu eröffnen . Gedachte Stadt ist nur 4 Stunden
von Strasburg entfernt ; die Gegend ist bekanntlich eine
der angenehmsten und gesündesten im ganzen Departe¬
ment . Die Lehrmcistcrin wird die Zöglinge im Nehcn ,
Stricken und Sticken unterrichten , und wird sie bewa¬
chen ; der Lehrer wird selb » in der Religion , im Deut¬
schen und Französischen , in der Rechenkunst und Erdbe¬
schreibung nntcrwciscn . Haushaltung , Garten und Äü -
chcn - Kennkniß werden einen Theil des Unterrichts aus -

machcn. Ordnung , Reinlichkeit , Anstand und Höflichkeit
der Zöglinge werden gemeinschaftliche Gegenstände der

Sorgen des Lehrers und der Lehrmcisterinn scyn . Nicht
erwähnte Lehrgcgcnständc , als Klavier , Tanzr : . werden

besonders bezahlt . Die Zöglinge zahlen lährlich bcx>

Franken ; die , welche sich dieses Jahr cinfindcn , und den
Anfang zu dem Erzichungs - Haus ausmachcn < zahlen
jährlich 500 Franken , so lang sie in demselben bleiben
werden .

Die Personen , welche die ganze Einrichtung Zu lesen,
und das weiter Nöthige zu erfahren verlangen , wer¬
den ersucht , sich vor dem Ende des Monats August an
den Vorsteher des Erziehungs - Hauses zu wenden , unter
der Adresse : an Herrn ProfessarSigilc .

Dienst - Nachrichten .

Se . Kurfürst ! . Durchlaucht haben unterm 31 . May gnä¬
digst geruhet , den vormalig RhcinpsälZischcn Hofge¬
richts - Canzlistcn , Herrn von Heiligcnstcln , zum Ju¬
stizrath bey dem Kurfürst !. Hofgericht in Mannheim zu
ernennen ;

Ferner haben Höchstdieselben unter dem ncmlichcn Dato
den bisherigen Hofkammc^ rath Herrn Arnold Link in

Mannheim auf sein untcrthänigstes Ansuchen Ihrer Kur¬

fürst ! . Dienste kn Gnaden entlassen ;
lind die erledigte Eisen -Factoric Obcrwciler dem Scri -

bcntcn Herrn Friedrich Gottlob Jrio » mit dem Charac -

tcr eines Faktors »ntcrm 22 . Hay gnädigst übertragen ;



Auch dm bisherigen Landschrclber , Herrn Herbst z «
Mahlbcrg , zum Land-Reuntmeister In dem nunmehrigen
Bezirk des Oberanits Mahlbcrg mit dcni Rang iu der 7.
Klaffe unter Beybchaltung der spcoiellen Besorgung der
Anckskellerey Mahlbcrg ,zu ernennen ; sodann die Amts -
kellercy Lahr dem bisherigen Lanbschrciber , Herrn Koch
daselbst , und die Amtokcllercy Ettcnhcim dem vorniali -
gen dastgcn Amtsschasfner , Heren Stoiker ; die Amtskel -
lercy Gegcnbach dem vormaligen KlvstcrGengenbachischen
Oberschaffner , Herrn Scheffel , unter Mitwirkung des
ebenfalls in Hochstdcro Dienste aufgcnommencn Schaffners ,
Herrn Hurtaellt ; die AmtSkellcrey Oberkirch dem bishe¬
rigen AmiSvcrrechncr , Herrn Goppclsrödcr zu Staufen -
bcrg , und die Amtskcllerey Staufenberg dem zu Ober -
tirch provisorisch angcstellt gewesenen Verrcchner , Herrn
Adele , Zu übertrage » ;

Ebenso den bisherigen Hosiäger , Herrn August Nu -
ding , statt des weiters beförderten Vüchsenlpanner , Hrn .
Eichrodt , zemi BüchsenPamrer , und den Herrn Leopold
Bader als Hof - Officiant zu ernennen ;

Sodann dem biShcugen Lackirer , Herrn Lconhardt
Geißler dahier , das Prädicat eines kurfürstlichen Hof -
Laekirers Zu crthcilen .

Ferner haben Sc . kurfürstl . Durchlaucht gnädigst
geruhet , den bisherige » Rector Zu Lahr , Herrn Phil -
lipp Reinhard Schcllenbcrg , als Pfarrer nach Ding -
lingen ;

Und den Conrector , Herrn Christian Heinrich Hänlc
Zu Idstein im Fürstlich Nassau - lls,» gischen , als Rector
nach Lahr zu berufen .

Auch war cs Hochstdensclbcn gnädigst gefällig , den
bisherigen Pfarrer Zu Hcssclhurst , Herrn Ludwig Lang,
als Pfarrer nach LeuteSheim zu ernennen .

Sodann auf die erledigte Pfarren Efringen , den
bisherigen Pfarrer zu Schallbach , Herrn Karl Frie¬
drich Meyer , und an beste » Stelle den Kandidat » ,»
Ministern Ecclesiastici , Herrn Karl Wilhelm Hizig von
Wollbach ;

Auf die, Pfarrei ) Gundelfingen den seitherigen Pfar¬
rer zu Vahiingen , Herrn Johann Georg Trostel , an
dessen Platz den Spezial Zn Wintcrburg im Sponhci -
Mischen , Herrn Johann Friedrich Scherer ;

Ans die vacante Pfarrey Stein den bisherige » Pfar¬
rer zu Langensteinbach , Herrn Johann Friedrich Szu -
hani , unk an dessen Stelle den seitherigen Pfarrer zu
Eifingen , Herrn Gustav Magnus Wölfel , zu versetzen.

- Endlich find unterm g. d . M . sub G .R . N . 372g und
Z7Z0 die bkyden Rechtsbeflissene Herr A. Ludwig Huber
vo« Baden und Herr Joseph Ganther von Oppenau
in die Zahl der Rcchtscarididaten aufgenonnnen worden .

Weiter haben S . Kurfürstliche Durchlaucht unterm
iq . Jum ) d . I . gnädigst geruht , dem Chirurg . Cand .
Herrn Franz Mutz von Gräfenhausen , Oberamts Mahl¬
berg , nach bewiesenen vorzüglichen Kenntnissen liccnriam
pracricanäi sowohl in der Chirurgie und Hebkunst als auch
Thierarzncykunde zu crthcilen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sGcbohrene .Z Den 4 . July , August

Friedrich , Vater : Herr Karl Wilhelm Frcyherr von Mar¬
schall , kurf . HofrathS - Präsident . Den 3 . Emil Maxi¬
milian , Vater : Herr Dr . I . Konrad Flachsland , kurf .
Hofrath und Land -Physikus . Den 14. FriederikerVat .
Johann Georg Jakobi , Bürger und Bierwirth .

fKopulirte . Z Den 15. July , Anton Herdrich ,
ncuangehender Bürger und Häfnermeistcr dahier , von
Merching , und Juliane , gebohrne Gaifendörferin , Wit¬
we weil. Herrn Hofmanns , Büvger , Häfner -MeisterS
und Kirchen - Censors .

Auflösung der Charade in Nro . 28.
Schlag - Baum .

Charade .
Der ersten Sylbe Sinn

Bringt selten etwas Gutes
Und seltenen Gewinn .
Wir gönnen sie den Britten immerhin ;
Dort deutet sic auf Menschen edlem Blutes ,
Macht sie auf ewig von uns flieh » .
Nur bleibe uns die jweyte Svld ' zurückc ,
Dann werden Deutschlands Grazien
Mit einem holden Blicke
Auf uns hernieder sehn .
Und wir vor harten Königen
Sogar nicht zitternd stehn.
Ja ewig — ewig bleibt geschieden ,
Ihr beyden Sylben , dieses bitte ich .
Dann lebt die halbe Welt im Friede » ,
Und Tausende umarmen flch.



Nützliche und unterhaltende Nachrichten .

Ursprung der Spiel - Karten .
e Sie wurden im 14. Jahrhundert in Italien erfunden .

Anfangs hatten sie ü bis 7 Zoll Höhe ; man sähe darauf einen

Pabst , Kaiser und die 4 Monarchien , welche gegen einander

stritten ; diß gab Anlaß zu den 4 Farben . A . 1340 brachte

man das erste Spiel Karten an den sranz . Hof , um den

wahnwitzig gewordenen König Karl den Sechsten zu un¬

terhalten . A rg ine , der Name der Trefle - Dame , ist

das Anagramm Pon ( enthält die versetzten Buchstaben

des Worts ) Regina , es war die Königin Marie von

Anjou , Gemahlin Karls des Siebenten ; Rachel , der

Name der Eckstein - Dame , ist Agnes Svrcl ; .die Pik -

Dame , die kriegerische Göttin Pallas , ist das Mädchen

von Orleans , und Jsabclla von Bauern war unter der

Herzdame und dem Nahmen der Kaiserin Judith , einer

sehr galanten Prinzeßin vvrgcstellt . In dem König Da -

Did , mit welchem Namen der Pike - König bezeichnet ist,

« rkennet man den König Karl den Siebenten , der von sei¬

nem Vater , wie David von Saul verfolgt worden , und

°stch , wie er , gegen einen rebellischen Sohn vcrtheikigcn

mußte . Die Knechte : Ogier , Lancelot , La¬

ch i r e und Hectvr waren tapfere Männer , crslcre Zur

Zeit Karls des Großen , letztere unter Karl dem Siebenten .

Knechte ! hießen damals tapfere Krieger ( knigli » ). Sic

stellen den Adel vor . Alle andere Karten , voni Zehner

an , bedeuten gemeine Soldaten . Auch die Farben und

Zeichen hatten ihre Bedeutung . Das Herz bczeichncte

den Muth , Pike und Eckstein die Waffen , und Trcffie

oder Klee ( das man i » Deutschland Kreuz nennt ) dar

Futter , für das ein General besorgt scyu muß . Das

As ( eine lateinische Benennung ) bedeutet den Ncrf deS-

Kriegs , das Geld .

Fruchtbarkeit
der untern Markgrafschaft .

Futter - Kränker gab cs dieses Frühjahr im llcbcifluß ,

und der Nachwuchs des Klees n . Ochmds ist bey der günstig

abwechselnden Witterung bedeutend ; die Heu - Ernde ist

gut zur Scheune gekommen ; die Brod - Früchten ge-

rathen hepnahe durch alle Gattungen ; Korn und Dinkel

sind auf der Haardt givßtenthcils schon eingcschcnnt ;

der Hafer allein sicht nicht zum besten ; Obst gicbt es

reichlich und die Reben stehen vorticstich , so daß man

bey fernerer günstigen Mittelung einem vollkommenen

Herbst entgegen sieht . Der Prciß der ncncn Weine

fallt täglich , und aus dem Hochbcrgischcn wird die Ohm

1803er für 8 fl . 30 kr. bis 4 fl . franco Karlsruhe ge¬

liefert .

Marktpreise vom 16 . July 1804.

Fruchtpreiß.
Das Malter .
Neuer Kernen
lllter Kernen .
Vaizen . .
Neu Korn .
llltKorn . .
Nein. Frucht .
Gersten . .
^ ader . . .
Mlschkorn .
Lrbscn d .Sri .
linsen . .
Johnen . . .

Karls - Durl . Pforzb Brod - Taze . ^ arlsr Durl .

fl . kr st . kr fl . kr P > P r .

4 — 4 4 Sin Weck zu 1
4 so 4 3o 4 45 kr. hält . . l̂ 2- —

8 8 dito zu 2 kr. . l13 — 13

z -z Z ^6 Wcisbrod zu
8 3 — 5 30 b kr. halt . 1 13 I 13

4 20 4 20 s 20 Schwarzdrod
4 30 4- 30 4 »o zu Skr . hält I 3i —

7 28 7 28 10 42 dito zu ro kr . 4 4

_ 44 Weis Mehl d .
— — — — — — Pf . — kr .

jZleisch - Tape . xarlsi sDurl .

Das Pfund . kr . kr .
Mast Ochlcufl . IO IO

Gemeines dito . 4 —
Rindfleisch . . 8 4
Kuhflnich . . 7 —
Kalbfleisch . . 8 8
Rauplingsfl . . — —

Hammelfleisch . 4 4
Schm inest . 4 4
Ochstnzung . IO 4
EinOchllnmam 12
Ein Ochlcnfuß . 3 3
Ein Kalbskopf . 20 —

Das Ps .
Rinbschmalz

28 kr .
Schwcinc -

fchmalzrgkr
Bettler 20 kr .
lichter 24 kr .
Saifen 22 b ,
Unschlitt der

Cent . 28 fl .
7 E » cr 8 i ,
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